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Freiburger Nachrichten

Giffers muss  
um Ligaerhalt 
bangen
FUSSBALL Für Giffers-Tentlin-
gen präsentiert sich die Lage in 
der Deutschfreiburger Gruppe 
der 3. Liga immer ungemütli-
cher. Nach der 0:1-Niederlage 
gegen Plasselb und dem gleich-
zeitigen Erfolg von Kerzers II 
stehen die Sense-Oberländer 
drei Runden vor Schluss auf 
einem Abstiegsplatz.  fm

Giffers-Tentlingen -  
Plasselb 0:1 (0:0)
Tor: 71. F. Brügger 0:1. 

Unter regnerischen Bedingungen 
trafen sich am Sonntag Giffers-
Tentlingen und Plasselb zum 
Derby. Das Heimteam fand anfangs 
besser ins Spiel und schuf sich so 
auch bessere Chancen. Bis zum 
Pausentee konnte keine Mann-
schaft in Führung gehen. Dann 
hatte Plasselb mehr Ballbesitz und 
liess das Leder rollen. In der 
71. Minute brachte Fabian Brügger 
den Ball knapp über die Linie und 
schoss so Plasselb in Führung. 
Giffers warf danach alles nach 
vorne, konnte den Ausgleich aber 
nicht erzielen. In der 91. Minute traf 
Kryeziu gar nur den Pfosten. So 
gewann Plasselb das körperlich 
intensive Derby mit 0:1. jn 

Ueberstorf II - Alterswil  
0:1 (0:0)
Tor: 72. A. Gashi 0:1.

Die Partie startete mit viel Tempo 
und mit Torabschlüssen auf beiden 
Seiten. Das Heimteam vergab 
schon in der ersten Halbzeit 
mehrere hundertprozentige 
Chancen. In der zweiten Halbzeit 
bestimmte erneut Ueberstorf das 
Spiel, Alterswil lauerte auf 
Konterchancen. Nach 72 Minuten 
konnte der Gast von einem 
Ballverlust im Mittelfeld profitieren 
und durch Ardian Gashi die 
Führung erzielen. Ueberstorf 
erarbeitete sich weiter viele 
Torchancen, scheiterte aber immer 
am hervorragenden Alterswil-Tor-
hüter Folly oder verfehlte das Ziel 
knapp. So erkämpfte sich der FC 
Alterswil einen wichtigen Sieg, und 
Ueberstorf verpasste es seinerseits, 
sich aus dem Abstiegskampf zu 
verabschieden. mm 

Düdingen II - Kerzers II 
0:1 (0:0)
Tor: 62. V. Gonçalves 0:1.

Dank einem knappen Sieg bei der 
zweiten Mannschaft des SC 
Düdingen hat Kerzers II zumindest 
vorübergehend die Abstiegsplätze 
wieder verlassen. Das goldene Tor 
zum so wichtigen Sieg schoss nach 
gut einer Stunde Vasco Rafael 
Gonçalves. fm

Die Tabelle der 3. Liga
1. Bösingen  19 13 2 4 35:10 41
2. Seisa 08 19 12 4 3 50:26 40
3. Gurmels 19 12 2 5 43:23 38
4. Düdingen II 19 9 3 7 38:32 30
5. Plasselb 19 7 5 7 22:27 26
6. Alterswil 19 8 2 9 28:30 26
7. Ueberstorf II 19 7 2 10 19:37 23
8. Cressier 19 5 8 6 30:35 23
9. Tafers  19 6 5 8 38:32 23
10. Kerzers II 19 6 3 10 23:36 21
11. Giffers-Tentl. 19 5 4 10 26:40 19
12. Wünnewil-Fl. 19 3 2 14 23:47 11 

Das Restprogramm.
20. Runde: Alterswil - Seisa 08, Bösingen 
- Gurmels, Cressier - Ueberstorf II, Plasselb 
- Düdingen II, Tafers - Giffers-Tentlingen, 
Kerzers II - Wünnewil-Flamatt.

21. Runde: Bösingen - Tafers, Gurmels - 
Alterswil, Seisa 08 - Cressier, Ueberstorf II 
- Kerzers II, Wünnewil-Flamatt - Plasselb, 
Düdingen II - Giffers-Tentlingen.

22. Runde: Giffers-Tentlingen - Wünnewil-
Flamatt, Plasselb - Ueberstorf II, Kerzers II 
- Seisa 08, Cressier - Gurmels, Alterswil 
- Bösingen, Tafers - Düdingen II.

Seisa 08 überholt 
den FC Gurmels
FUSSBALL In der Deutschfrei-
burger Gruppe der 3. Liga war 
Seisa 08 der Gewinner des Wo-
chenendes. Seisa besiegte im 
Spitzenkampf Bösingen und 
kam damit bis auf einen Punkt 
an den Leader heran. Durch die 
drei Punkte überholten die 
Sense-Mittelländer zudem 
Gurmels und belegen neu 
einen der beiden Aufstiegsrun-
denplätze, weil Gurmels zu 
Hause gegen den wieder-
erstarkten FC Tafers eine 
0:5-Klatsche kassierte.  fm 

Seisa 08 - Bösingen 1:0 
(0:0)
Tor: 60. Y. Aebischer (Pen.) 1:0

Das Heimteam startete äusserst 
druckvoll in das Spitzenspiel und 
erarbeitete sich in der Startviertel-
stunde schon einige gute Torchan-
cen. Auch danach scheiterten die 
Hausherren oftmals am gut 
reagierenden Gäste-Torhüter 
Lukas Bucheli. Bösingen hatte vor 
der Pause eine gute Chance dank 
einem Freistoss. Der Ball setzte bei 
dem nassen Rasen gefährlich auf, 
und Seisa-Goalie Martin Zahno 
musste beinahe hinter sich greifen. 
Nach der Pause waren die 
Spielanteile etwa gleich verteilt. In 
der 60. Minute stoppte Bucheli 
Seisa-Stürmer Dario Sturny 
regelwidrig, den fälligen Foulelf-
meter verwandelte Yanick 
Aebischer souverän zur Führung 
für das Heimteam. Gegen Schluss 
drückte Bösingen dann vehement 
auf den Ausgleich, verpasste ihn 
aber trotz mehreren Gelegenhei-
ten. Bei der besten Möglichkeit 
rettete sogar der gegnerische 
Stürmer für Seisa auf der Linie, weil 
er angeschossen wurde. Somit 
siegte Seisa in diesem wichtigen 
Spiel mit 1:0. afb 

Gurmels - Tafers 0:5 (0:2)
Tore: 4. Wäfler 0:1. 10. A. Wäfler 0:2. 54. 
A. Wäfler 0:3. 79. N.Fasel 0:4. 83. M 
Zesiger (Eigentor) 0 :5.

Der FC Gurmels fand von Beginn an 
nicht ins Spiel. Bereits nach 
10 Minuten führten die Gäste mit 
2:0. Zweimal konnte Andrin Wäfler 
praktisch alleine aufs Tor ziehen 
und verwerten. Tafers war Gurmels 
in allen Belangen überlegen. So 
zog es sich bis zur Pause weiter. In 
der zweiten Halbzeit wollte der FC 
Gurmels nochmals alles nach vorne 
werfen, um zu Punkten zu 
kommen. Doch bereits in der 54. 
Minute war es vorbei: Tafers erhöh-
te mit einem herrlichen Schuss in 
den Winkel zum 3:0. Und auch kurz 
vor Schluss gelangen dem FC 
Tafers noch einmal zwei Tore. Alles 
in allem hat sich Tafers den Sieg, 
auch in dieser Höhe, verdient. Mit 
diesem extrem wichtigen Erfolg 
konnte sich Tafers im Abstiegs-
kampf etwas Luft verschaffen. sf

Wünnewil-Flamatt -  
Cressier 2:2 (1:1)
Tore: 11. T. Benninger 0:1. 44. C. Jung 1:1. 
51. T. Benninger 1:2. 88. L. Perler 2:2.

Nach zehn Minuten in diesem 
Spiel sah man, warum der FC 
Wünnewil-Flamatt diese Saison 
nicht vom Fleck kommt. Eine 
Unsicherheit im Spielaufbau 
führte dazu, dass Thomas 
Benninger zum 1:0 für Cressier 
einnetzen konnte. Der Ausgleich 
von Jung kurz vor der Pause 
quittierte erneut Thomas 
Benninger gleich nach Wiederbe-
ginn mit der abermaligen Führung 
für die Grissacher. Das Heimteam 
stemmte sich in der Folge gegen 
die Niederlage, und tatsächlich 
gelang der Ausgleich durch Perler 
in der 88. Minute. Trotz Kampf bis 
zum Schluss bleibt Wünnewil-Fla-
matt aber nur ein Punkt. Der 
Abstieg ist also unabwendbar. lp

Zahlen und Fakten

FUSSBALL
2. Liga inter: Bulle  
marschiert vorneweg
2. Liga inter: Bulle - Vallorbe 2:1. 
Richemond - La Sarraz 1:4. La Tour/Le 
Pâquier - Payerne 1:0. Farvagny/Ogoz - 
Romont 4:0. Rangliste (alle 22 Spiele): 1. 
Bulle 54. 2. La Sarraz 50. 3. Farvagny/Ogoz 
38. 4. Echichens 34. 5. Romont 32. 6. La 
Tour/Le Pâquier 31. 7. Thierrens 29. 8. 
Vallorbe 29. 9. Colombier 27. 10. Payerne 
26. 11. Genolier 25. 12. Dardania Lausanne 
25. 13. Richemond 20. 14. Boudry 13. 
3. Liga, Gr. 1: Givisiez - Central 1:0. 
Villars-sur-Glâne - Corminboeuf 0:2. 
Farvagny/Ogoz II - Schönberg 1:5. 
Rangliste (alle 19 Spiele): 1. Châtel-St-De-
nis 52. 2. La Roche 42. 3. Corminboeuf 41. 
Schönberg 40. 5. Villars-sur-Glâne 27. 6. 
Estavayer-le-Gibloux 25. 7. Matran 25. 8. 
Bas-Gibloux 19. 9. Farvagny/Ogoz II 18. 10. 
Givisiez 16. 11. Corbières 10. 12. Central 8. 
Gr. 3: Granges-Paccot - Domdidier 3:3. 
Rangliste (alle 19 Spiele): 1. Cugy/Montet 
43. 2. Fétigny 35. 3. Siviriez 35. 4. Romont 
II 30. 5. Estavayer-le-Lac 28. 6. 
Châtonnaye 26. 7. Vully 25. 8. Domdidier 
22. 9. Portalban II 21. 10. Granges-Paccot 
21. 11. Aumont 15. 12. Cudrefin 14.
4. Liga, Gr. 3: Courgevaux - Léchelles 5:0. 
Murten II - Villarepos 2:1. Gr. 4: Belfaux II 
- Giffers-Tentlingen II 2:1. Schönberg II - 
Matran II 7:2. Gr. 5: Ependes/Arconciel II 
- Düdingen III 1:1. Schmitten Ia - Bösingen II 
4:1. St. Silvester - Beauregard 1:2. 
5. Liga, Gr. 2: Gruyère-Lac II - Villars-sur-
Glâne II 0:6. Gr. 4: Riaz IIb - Rechthalten-
St. Ursen II 1:0. Wünnewil-Flamatt IIb - Pia-
mont II 2:5. Plasselb II - Givisiez III 2:6. 
Grolley II - Granges-Paccot II 3:4. Le 
Mouret II - Freiburg III 4:2. Gr. 5: Kerzers III 
- Wünnewil-Flamatt IIa 1:2. Cudrefin II - 
Etoile-Sport II 1:5. Cressier II - Ueberstorf 
III 2:1. Gurmels II - Courgevaux II 4:1. 

Junioren. A. Inter: Team La Charrière - 
Düdingen 3:2. Neuenburg Xamax - Sense 
Mitte Aa 1:2. Richemond - Echallens 
Région 1:7. Promotion: Siviriez - Wünne-
wil-Flamatt 5:3. Marly - Ueberstorf 3:1. 
Sarine-Ouest a - Villars-sur-Glâne 6:0. 
Team See-Lac - Team La Sonnaz 4:0. 
1. Stärkekl., Gr. 1: Kerzers - Sense-Ober-
land 3:2. Bösingen - Team Haut-Lac a 4:4. 
Gr. 2: Central - Team Gibloux 0:0. 
B. Inter: Richemond - Gland 0:6. Pully - 
Düdingen 5:2. Yverdon - Team See-Lac 
Courgevaux 3:0. Promotion: Ueberstorf 
- Team La Sonnaz 1:3. Montagny - Schmit-
ten 4:2. 1. Stärkekl., Gr. 1: Team Haut-Lac a 
- Central 3:5. Matran - Basse-Broye b 5:3. 
Kerzers a - Team La Sonnaz 1:2. 
Etoile-Sport - Wünnewil-Flamatt 1:3. Gr. 2: 
Team Gibloux a - Marly b 2:2. 2. Stärkekl., 
Gr. 3: Vuisternens/Mézières - Kerzers b 
3:2. Cheyres-Châbles-Font - Sense-Ober-
land 5:2. Team See-Lac b - Bulle b 1:4. 
FootVeveyse Cps - Bösingen 3:1. 
C. Inter: Pully - Düdingen 1:5. Team 
Littoral - Richemond 3:1. Promotion: 
Team Haut-Lac a - Marly a 2:6. Villars-sur-
Glâne - Kerzers a 0:7. Riaz - Ueberstorf 5:4. 
Bösingen - Sense-Oberland a 4:2. Sense 
Mitte a - Team La Sonnaz 2:0. Petite-Glâne 
- Team See-Lac a 1:8. 1. Stärkekl., Gr. 1: 
Düdingen b - Basse-Broye b 0:2. 
Montagny - Etoile-Sport 2:0. Gr. 2: Central 
- Broc 6:3. Freiburg - Team Gibloux a 2:1.  
2. Stärkekl., Gr. 3: Team See-Lac c - Sense 
Mitte b 3:0. Kerzers b - Sense-Oberland b 
1:9. Team Haut-Lac b - Team See-Lac d 1:4. 

Senioren 30+. Gr. 3: Seisa 08 - Düdingen 
1:0. Senioren 40+: Tafers - Ueberstorf 1:3. 
Vuisternens/Mézières - Düdingen 0:2. 
Team Haut-Lac - Seisa 08 2:2. 

Frauen. 1. Liga: Vuisternens/Mézières - 
Courgevaux 0:0. 3. Liga: Sarine-Ouest - 
Plaffeien 5:0. Courgevaux II - Alterswil 0:1. 
4. Liga: Corminboeuf - Haute-Gruyère 1:6. 
Tafers - Ueberstorf 0:1. Central - Monta-
gny 0:0. Wünnewil-Flamatt - Cugy/
Montet 0:2.

KUNSTTURNEN
Rang 4 für Kim Kolly
Bülach, Sporthalle Hirslen. Zürcher 
Kunsturnerinnentage. Resultate 
Mehrkampf. Programm 6: 1. Jeannine 
Künzle (STV Frauenfeld) 47.200. 2. Céline 
Sidler (DTV Küssnacht) 46.500. 3. Svenia 
Di Sarli (STV Bernhardzell) 44.450. 4. Kim 
Kolly (Kutu Wünnewil) 43.300. – Ferner: 
18. Mara Pfister (GASF Romont) 39-750. 
– 28 kl.
P4a: 1. Alina Knöpfel (TV Lütisburg) 
46.450. 2. Tabea Hug (Kutu Obersiggen-
thal) 45.500. 3. Anna Huber (STV 
Oberbüren) 43.650. – Ferner: 14. Rea Kolly 
(Kutu Wünnewil) 40.450. 34. Shania 
Linder (GASF Romont) 37.600. – 41 kl.
P3: 1. Sara Romano (SFG Mendriso) 
56.825. 2. Leandra Sergi (BTV ST. Gallen) 
56.000. 3. Lejla Sadikaj (Turnfabrik 
Frauenfeld) 55.225. – Ferner: 16. Orianne 
Pache (GASF Romont) 45.925. 25. Maïa 
Arm (FSG Cugy-Vesin) 40.775. – 33 kl.
P2: 1. Vivienne Altherr (STV Wil) 56.850. 
2. Kiara Raffin (Kutu Zürich-Oerlikon) 
55.900. 3. Lara Bücheler (Turnfabrik) 
55.450. – Ferner: 19. Lucie Schnorf (GASF 
Romont) 51.800. 49. Lia Sturny (Kutu 
Wünnewil) 44.550. – 101 kl. 

ORIENTIERUNGSLAUF
Aebischer gewinnt SM-Titel
Schweizer Meisterschaft im OL. Sprint. 
Frauen. Elite: 1. Valerie Aebischer 
(Schmitten) 16:00. 1. Simone Niggli 
(Münsingen) 16:00. D40: 3. Valérie Suter 
(Freiburg) 16:00. D45: 5. Marie-Luce 
Romanens (Villars-sur-Glâne) 15:10. D60: 
6. Kati Cejka (St. Ursen) 14:06. Juniorin-
nen: 3. Flavia Lehmann (Murten) 17:28. 
Männer. Elite: 1. Florian Schneider 
(Stettlen) 17:10. 18. Térence Risse 
(Cottens) 18:38. HAL: 10. Stéphane 
Renevey (Granges-Marnand) 17:47. H45: 
5. Roger Vogel (OLC Omström Sense) 
16:19. H75: 7. Eduard Baumann (Le 
Mouret) 16:31. H20: 12. Mathias Blaise 
(Lentigny) 15:17. H18: 2. Jonas Soldini 
(Corpataux-Magnedens) 15:23. H14: 3. 
Tobias Nagel (Murten) 10:08. 
 
Nationaler OL. Frauen. Mitteldistanz. 
Elite: 1. Niggli 34:36. 3. Aebischer 39:15. 
Juniorinnen: 8. Lehmann 35:44. D40: 8. 
Suter 37:03. D45: 3. Romanens 30:48. 
D60: 2. Cejka 23:57. D75: 3. Maria 
Ammann (Tafers) 29:08. Langdistanz. 
Elite: 1. Niggli 1:11:43. 3. Aebischer 1:16:49. 
D40: 6. Suter 56:24. D45: 2. Romanens 
50:20. D60: 2. Cejka 36:12. D75: 3. 
Ammann 48:40. D20: 4. Flavia Lehmann 
(Murten) 1:08:41.

Männer. Elite: 1. Schneider 33:31. 14. Risse 
37:39. HAL: 10. Renevey 41:56. H45: 7. 
Vogel 36:17. H18: 6. Soldini 34:53. H14: 1. 
Florian Nagel (Murten) 17:49. 2. Tobias 

Nagel (Murten) 18:32. 3. Elias Schafer 
(Marly) 18:47. Mitteldistanz. Elite: 1. 
Schneider 1:32:32. 9. Risse 1:39:22. H35: 8. 
Godefroy Schrago (Bremgarten) 1:14:59. 
Junioren: 13. Mathias Blaise (Lentigny) 
1:19:55. H18: 3. Soldini 1:19:18. H14: 1. 
Tobias Nagel 37:53. 3. Elias Schafer (Marly) 
40:57.  

SCHWIMMEN
Sechsmal Gold für  
Thibaud Widmer
Murten. Freiburger Meisterschaften 
25-m-Bahn. Einzel. Ranglisten. Männer: 
50 m Freistil: 1. Thibaud Widmer 
(Freiburg) 25,69. 2. Vincent Dumolard 
(Freiburg) 25,90. 3. Patric Salvisberg 
(Murten) 26,41. – 15 kl. 100 m  Freistil: 1. 
Th. Widmer 55,87. 2. Jules Ménetré (FRA/
Freiburg) 58,50. 3. Salvisberg 58,75. – 13 
kl. 400 m  Freistil: 1. Th. Widmer 1:17,09. 2. 
Romain Widmer (Freiburg) 4:32,85. 3. 
Ménetré 4:38,12. – 10 kl. 50 m  Rücken: 1. 
Nael Hamdi (Freiburg) 42,26. 2. Jason 
Hervé (FRA/Freiburg) und Oscar 
Tomasetti (Freiburg) 42,61. – 11 kl. 
100 m  Rücken: 1. Th. Widmer 1:01,56. 2. 
François Yerly (Freiburg) 1:01,86. 3. 
Dumolard 1:04,62. – 11 kl. 50 m  Brust: 1. 
Hamdi 45,28. 2. Alec Hirsig (Murten) 
47,28. 3. Laszlo Dongo (Murten) 50,50. 
– 10 kl. 100 m  Brust: 1. Lucien Hemmer 
(Bulle) 1:08,56. 2. Th. Widmer 1:10,58. 3. 
Tim Hogg (Freiburg) 1:15:52. – 10 kl. 
50 m  Schmetterling: 1. Hervé 40,60. 2. 
Tao Richaume (FRA/Freiburg) 41,11. 3. Luc 
Mathys (Murten) 42,64. – 10 kl. 
100 m  Schmetterlings: 1. Arnaud Bossy 
(Freiburg) 1:01,88. 2. Th. Widmer 1:01,96. 
3. Dumolard 1:04,56. – 9 kl. 200 m  Lagen: 
1. Th. Widmer 2:14,87. 2. Dumolard 
2:22,01. 3. Bossy 2:22,32. – 10 kl. 
400 m  Lagen: 1. Th. Widmer 4:48,58. 2. 
Yerly 5:07,15. 3. Théo Cipolla (Freiburg) 
5:12,48. – 8 kl.

Junioren (13/14jährig). 50 m Freistil: 1. 
Romain Widmer (Freiburg) 26,02. 2. Theo 
Sadler (Freiburg) 28,57. 3. Jérémy Pillonel 
(Freiburg) 30,47. – 12 kl. 100 m  Freistil: 1. 
R. Widmer 57,37. 2. Sadler 1:03,42. 3. 
Emilien Progin (Bulle) 1:08,56. – 10 kl. 
100 m  Rücken: 1. R. Widmer 1:05,50. 2. 
Sadler 1:11,10. 3. Progin 1:14,13. – 8 kl. 
100 m  Brust: 1. R. Widmer 1:13,06. 2. 
Sadler 1:18,81. 3. Sebastian Kabusch 
(Murten) 1:37,50. – 8 kl. 100 m  Schmet-
terling: 1. R. Widmer 1:06,21. 2. Progin 
1:21,00. 3. Pillonel 1:21,00. – 7 kl. 
200 m  Lagen: 1. R. Widmer 2:20,62. 2. 
Sadler 2:33,22. 3. Arthur Boschung 
3:00,73. – 8 kl.

Frauen. 50 m  Freistil: 1. Johana Cotting 
(Freiburg) 29,44. 2. Oceane Rieder 
(Freiburg) 29,53. 3. Delphine Hess 
(Freiburg) 29,69. – 18 kl. 100 m  Freistil: 1. 
Rieder 1:03,35. 2. J. Cotting 1:03,66. 3. 
Delphine Hess (Freiburg) 1:04,96. – 18 kl. 
400 m  Freistil: 1. Hess 4:54,14.2. Julie 
Lässer (Freiburg) 4:56,10. 3. Cotting 
5:09,23. – 17 kl. 100 m  Rücken: 1. Rieder 
1:08,20. 2. Chloé Elisa Sansonnens (Bulle) 
1:14,19. 3. Hess 1:14,19. – 9 kl. 100 m  Brust: 
1. Hess 1:16,61. 2. Sansonnens 1:22,00. 3. 
Valentine Gapany (Bulle) 1:23,26. – 14 kl. 
100 m  Schmetterling: 1. J. Cotting 
(Freiburg) 1:12,22. 2. Hess 1:12,72. 3. Lucie 
Perrenoud (Bulle) 1:16,84. – 9 kl. 
200 m  Lagen: 1. Hess 2:34,53. 2. J. Cotting 
2:37,84. 3. Sansonnens 2:39,50. – 10 kl. 

400 m  Lagen: 1. Hess 5:26,59. 2. Marie 
Currat 6:02,07. – 2 kl.

Juniorinnen (13/14-jährig). 50 m  Freistil: 
1. Elsa Cotting (Freiburg) 30,93. 2. Léa 
Maillard (Freiburg) 31,79. 3. Yaël Noth 
(Freiburg) 32,94. – 18 kl. 100 m  Freistil: 1. 
E. Cotting 1:06,57. 2. Marie Currat (Bulle) 
1:08,09. 3. Maillard (Freiburg) 1:09,63. – 17 
kl. 100 m  Rücken: 1. E. Cotting 1:19,81. 2. 
Noth 1:21,37. 3. Maillard 1:21,65. – 11 kl. 
100 m  Brust: 1. Anna Grossrieder 
(Freiburg) 1:27,47. 2. Maeva Sadler 
(Freiburg) 1:31,18. 3. Eulalie Molettieri 
(Romont) 1:33,75. – 10 kl. 100 m  Schmet-
terling: 1. E. Cotting 1:22,14. 2. Maillard 
1:22,99. 3. Sadler 1:23,49. – 7 kl. 
200 m  Lagen: 1. Molettieri 2:57,33. 2. 
Emma Wicht (Romont) 2:57,35. 3. Maillard 
2:58,81. – 7 kl.

SCHWINGEN
Guisolan und Matthey 
triumphieren am Genfer
Anières GE. Genfer Kantonalschwing-
fest (90 Schwinger, 500 Zuschauer). 
Schlussgang: Marc Guisolan (St-Aubin) 
bezwingt Mickael Matthey (Gingins) nach 
7:20 Minuten mit Kurz und Nachdrücken. 
Rangliste: 1. Guisolan und Matthey, je 
58,50. 2. Pascal Piemontesi (Eclépens) 
58,00. 3. Johann Borcard (Villars-sous-
Mont), Samuel Dind (Villiers), Stéphane 
Haenni (Mézières VD) und Steven Moser 
(Brünisried), je 57,50. 4. Carlo Buchs (Im 
Fang) und Ivan Mollet (Ollon), je 57,25. 5. 
Lario Kramer (Galmiz) und Florian Minder 
(Heitenried), je 57.00. 6. Augustin 
Brodard (La Roche), Marc Gottofrey 
(Echallens) und Alexandre Loup 
(Montmagny), je 56.75. – alle mit Kranz. 

TENNIS
Deutlicher Sieg für Marly
Interclub. Männer. Nationalliga C. 
2. Runde:
Muri-Gümligen - Marly 1:8.
Einzel: Steven Schüller (R1) - Nicolas Filon 
(R1) 6:2, 3:6, 7:5. Lars Günther (R3) - Yann 
Minster (R1) 0:6, 2:6. Tobias Lobsiger (R3) 
- Philipp Sluga (R1) 1:6, 6:7. Basil Bruell (R3) 
- Yann Kaelin (R1) 0:6, 0:6. Benjamin 
Fuenzalida (R4) - Thomas Flury (R1) 1:6, 
1:6. Simon Dalla Torre (R4) - Yann Waeber 
(R3) 0:6, 1:6. 
Doppel: Schüller/Lobsiger - Sluga/Kaelin 
0:6, 3:6. Günther/Fuenzalida - Waeber/
Filon 3:6, 3:6. Dalla Torre/Bruell - Flury/
Minster 1:6, 0:6.
Rangliste (alle 2 Spiele): 1. Genève 
Eaux-Vives II 14. 2. Marly 12. 3. Cologny 7. 
4. Muri-Gümligen 3. 

TC Aiglon - Wädenswil 2:7.
Einzel: Killian Davanzo (N4/89) - Nicolas 
Affolter (R1) 7:6, 6:3. Cédric Rechenmann 
(R1) - Stefano Gmür (R2) 4:6, 6:3, 4:6. 
Malik Derder (R1) - Yvon Haessig (R2) 2:6 
w.o. Michael Dafflon (R2) - Dario Gmür 
(R3) 2:6, 3:6. Leo Antenucci (R3) - Dominik 
Meister (R3) 3:6, 6:2, 6:3. Damien 
Henchoz (R4) - Dominik Kälin (R4) 2:6, 
2:6. Doppel: Rechenmann/Henchoz - 
Meister/Gmür 2:6, 4:6. Davanzo/Laurent 
Beccarelli (R4) - Affolter/Kälin 7:6, 5:7, 
5:10. Dafflon/ Antenucci - Haessig/Gmür 
4:6, 6:7.
Rangliste (alle 2 Spiele): 1. Wädenswil 15. 
2. Horgen 8. 3. Onex 7. 4. Aiglon 6.

Aebischer holt den Sprinttitel
Die Sensler OL-Läuferin Valérie Aebischer hat an den Schweizer Meisterschaften im Tessin ihren 
ersten Titel in der Elitekategorie geholt – allerdings in Abwesenheit der EM-Teilnehmerinnen. 

ORIENTIERUNGSLAUF Eine vol-
le Ladung Orientierungslauf 
gabs in der Auffahrtswoche im 
Tessin. Während die besten 
OL-Läufer des Kontinents um 
Europameisterschaftsmedail-
len liefen, starteten die ambi-
tionierten Hobby-OL-Läufer zu 
nationalen Wettkämpfen. 

Auch Valérie Aebischer kehr-
te nach ihrem EM-Einsatz über 
die Sprintdistanz vom 6. Mai 
für die Auffahrtstage ins Tes-
sin zurück. Am Auffahrtstag 
holte die Läuferin des 
OLC Omström Sense an der 
Schweizer Meisterschaft über 
die Sprintdistanz die Goldme-
daille. Die hatte indes den Ma-
kel, dass die für die anderen 
Läufe der EM selektionierten 
Läuferinnen nicht am Start wa-
ren. Aber Aebischer hatte in 
der Person der immer noch 
sehr laufstarken OL-Legende 
Simone Niggli einen echten 

Gradmesser – und wurde 
schliesslich mit der genau glei-
chen Zeit wie sie gestoppt. An 
den Nationalen OL vom Sams-
tag und Sonntag musste sich 
Aebischer dann jeweils von 
Niggli und je einer weiteren 
Läuferin geschlagen geben, 
weil sie bei ein paar Posten 
kleinere Zeitverluste in Kauf 
nehmen musste. Aber sie zeig-
te mit ihren beiden dritten 
Rängen deutlich, dass sie sich 
über eine gute Form erfreut.

Eine weitere Medaille an der 
Sprintmeisterschaft gewann 
die Murtner Juniorin Flavia 
Lehmann, die etwas überra-
schend die Bronzemedaille 
holte. Sie läuft in dieser Saison 
deutlich stärker als noch letz-
tes Jahr. 

Weitere Medaillen gewannen 
Valérie Suter (D40), Jonas Sol-
dini (H18) und Tobias Nagel 
(H14). sny Die Schmittnerin Valérie Aebischer in Aktion.  Bild zvg


